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Ergebnisse der 

gemeinsamen Informationsveranstaltung   
 

„Unterstützungsmöglichkeiten der öffentlichen Hand“ 
 
 
 
Datum:   11. Mai 2010, 17.00 Uhr bis 20.00 Uhr  
 
Ort:    Hotel „Graf von Mansfeld“, Markt 56, 06295  Lutherstadt Eisleben 
 
Veranstalter:  -      Bundesverband mittelständische Wirtschaft Unternehmerverband  

Deutschland e.V., 
- DEHOGA Sachsen-Anhalt e.V., 
- Ingenieurkammer Sachsen-Anhalt, 
- Landesinitiative NETWORK-KMU, 

 
Referenten: - Maike Jacobsen, MA&T Organisationsentwicklung GmbH 

- Thomas Rusch, Agentur für Arbeit Sangerhausen  
- Evelin Konrad, BfW Berufsförderungswerk Sachsen-Anhalt 
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Frau Jacobsen erläuterte die reflexive Entwicklung und Umsetzung von wirtschaftlichen Personalstra-
tegien im nördlichen Sachsen-Anhalt. Hierbei ging Sie auf die Brennpunkte und die dabei aufgefun-
denen Problemkonstellationen strategischer Personalarbeit ein. 
 
Herr Rusch von der Agentur für Arbeit informierte über die Serviceleistungen für Arbeitgeber. Die 
Agentur steht dem Unternehmer für Arbeitsmarktfragen zur Verfügung, hilft bei der Personalvermitt-
lung und berät und gewährt Förderleistungen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

(Die Umsetzung des betrieblichen Eingliederungsmanagements wurde von Frau Konrad sehr  
anschaulich vorgestellt.) 

 
Im Anschluss erklärte Frau Konrad die Vorteile des betrieblichen Eingliederungsmanagements für 
Arbeitgeber und Arbeitnehmer und gab Hinweise, wo Unternehmer Unterstützung bei der Einführung 
bekommen können.   
 
Im Anschluss der Veranstaltung kamen die Teilnehmer untereinander ins Gespräch und klärten mit 
den Referenten unternehmensrelevante Fragen. 
 
Bei Fragen zur Veranstaltung steht Ihnen das Team der Landesinitiative NETWORK-KMU unter der 

Servicehotline 0391 6054-431 
gern zur Verfügung. 


